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Nach bundesrechtlichen und landesrechtlichen Vorschriften können die Gerichtsvollzieher durch die
Behörden anderer Verwaltungen um die Erledigung von Vollstreckungen im
Verwaltungsvollstreckungsverfahren ersucht werden. Auch kann die Justizverwaltung nach
landesrechtlichen Vorschriften die Gerichtsvollzieher anderen Dienststellen allgemein für die
Durchführung von Vollstreckungen im Verwaltungsvollstreckungsverfahren zur Verfügung stellen. Solche
Aufträge führt der Gerichtsvollzieher nach den dafür geltenden bundes- oder landesrechtlichen
Vorschriften aus. Der Gerichtsvollzieher hat in diesen Verfahren die Stellung eines Vollziehungsbeamten.
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